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Plattdeutschkurs

Lektion 2: Bauern

Es versteht sich von selbst, dass wir uns in der zweiten Lektion dem
Berufsstand zuwenden, in dem das Plattdeutsche sehr fest verwurzelt ist:
den Bauern. Ihrer Sprechart gemäß stellen sie Ihnen kurz, knapp und bündig die grammatischen Kapitel "Konjugation
und Deklination" vor unter dem Motto: Een Buer, een Buer is een Beest vun Natur.

Plattsnackers: Lektion 2, [2:54]
Deklination der Adjektive und Konjugation der Verben.

Dialog: Fliegen

Jens: Dat is een Fleeg. Fleegen fleegt.

Jörn: Un dat is een Koh. Köh geevt Melk.

Jens: Mien Koh gifft keene Melk. De steiht dröög.

Jörn: Mien Köh staht nich dröög.

Jens: Un disse Fleeg flüggt nich. Se sitt fast, an'n Fleegenstraps.

Jörn: Veele Fleegen sitt hier fast. De Fleegen plaagt mien Köh. Un de staht nich dröög, heff ick all seggt.

Jens: Hest du.

Sprecher: Mannoman, Buern ünner sick. Wie war das?
Een Fleeg flüggt. Veele Fleegen fleegt.

Schüler: Wiederholung

Sprecher: Een Koh gifft keene Melk. De annern Köh geevt Melk.

Schüler: Wiederholung
Und warum einmal gifft und einmal geevt? Und flüggt und fleegt?

Sprecher: Wie im Hochdeutschen auch: Sprechen wir über Dinge in der Mehrzahl, ändert sich die Form der Dinge und
auch die der Tätigkeitswörter: eine Kuh gibt - viele Kühe geben / een Koh gifft - veele Köh geevt

Schüler: Wiederholung plattdeutsch

Sprecher: een Fleeg flüggt - teihn Fleegen fleegt

Schüler: Wiederholung

Sprecher: Nur werden die Wörter nicht genauso geändert wie im Hochdeutschen. Es gibt regelmäßige und
unregelmäßige Änderungen. Die Bauern wissen das genau und geben uns nachher eine Liste ihrer
Unregelmäßigkeiten.

Jens: Schöne Köh hest daar. De sünd all swaart-witt?

Jörn: swaart-witte Köh heff ick vun Ollers her.

Jens: mien sünd bruun, heel un deel bruun. Mien Söhn will afsluuts bruune Köh.

Jörn: geevt bruune Köh mehr Melk?

Jens: He seggt, een Koh, de bruun is, gifft nich so veel Witts an dat Fell af.

Sprecher: Spöökenkieker. Aber hier sind noch mehr Dinge, die hier und da geändert werden:
Die Kuh ist braun – die braune Kuh; de Koh is bruun – de bruune Koh.
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Schüler: Wiederholung plattdeutsch

Sprecher: Die Kühe sind schwarz-weiß – schwarz-weiße Kühe; de Köh sünd swaart-witt – swaart-witte Köh.

Schüler: Wiederholung

Sprecher: Steht die Eigenschaft vor dem Ding, wird es geändert.
Und, haben die Bauern mehr Weisheiten über ihr Vieh zu erzählen?

Jens: Ick glööv, daar höört een to.

Jörn: daar höört een to?

Jens: Dat is Spionaasch.

Jörn: Agrarindustriespionaasch.   (Tür fällt zu.)
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